
1. Welche Arten sind Koloniebrüter?

a) Graureiher

b) Kormoran

c) Nilgans

2. Wie lange dauert die Tragzeit des 

Feldhasen?

a) 28 bis 31 Tage

b) 20 bis 24 Tage

c) 41 bis 43 Tage

3. Welche Marderarten haben eine 

Eiruhe (Keimruhe)?

a) Baummarder

b) Mauswiesel

c) Großes Wiesel (Hermelin)

4. Welche Neubürger (Neozoen) 

stammen aus Nordamerika?

a) Mink

b) Marderhund

c) Waschbär 

5. Welche Wildkranheiten zählen zu 

den Zoonosen?

Fachübergreifend und prüfungsrelevant

Die kniffligsten Fragen 
Die Aufgaben hat wie immer unser langjähriger Mitarbeiter sowie Jungjägerausbilder und

-prüfer ANDREAS DAVID zusammengestellt. Heute gilt es, einen prüfungsnahen Mix aus 

 Wildtierkunde, Hege/Naturschutz, Waffen, Recht und Praxis zu lösen. 

a) Tollwut

b) Europäische Schweinepest

c) Chinaseuche (RHD) 

6. Welche Arten zählen zu den 

Hülsenfrüchten (Leguminosen)?

a) Lupine

b) Erbse

c) Ackerbohne 

7. Zu den typischen Bewohnern von 

Streuobstwiesen gehören …

a) Bilche

b) Steinkauz

c) Schellente

8. Welchen Pflanzabstand 

 (Obstbäume) sollten Sie bei der 

Neuanlage von Streuobstwiesen 

einhalten?

a) 3 bis 5 Meter

b) 6 bis 10 Meter

c) 15 bis 20 Meter

9. Welche Arten zählen laut 

 Bundesartenschutzverordnung 

zu den besonders geschützten 

 Tierarten?

a) Hornisse

b) Gartenschläfer

c) Feldhamster

10. Welche Baumarten eignen sich 

besonders zur Uferbegrünung?

a) Erle

b) Weide

c) Fichte

11. Welche Jagdwaffen sind immer 

zweiläufig?

a) Bergstutzen

b) Bockbüchsflinte

c) Kipplaufbüchse

12. Schrotgrößen werden auch in 

„Nummern“ angegeben. Welcher 

Größe (Durchmesser) entspricht 

die Nr. 5?

Rammelzeit bei „Meister Lampe“. Wie lange 

hat die Häsin inne?
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a) 3,0 Millimeter

b) 2,7 Millimeter

c) 2,5 Millimeter

13. Eine „schrankfertige“ Waffe ist …

a) Unterladen

b) Entladen

c) Entspannt

14. Aus welchem Lauf wird bei  Bock- 

oder Querflinten der erste Schuss 

(Einabzug, vorderer Abzug) 

abgefeuert?

a) Querflinte, rechter Lauf

b) Bockflinte, oberer Lauf

c) Querflinte, linker Lauf

15. Wie errechnet sich der 

 Gefährdungsbereich (Hinterland) 

in Metern beim Schrotschuss?

a) Schrotgröße mal 50

b) Schrotgröße mal 90

c) Schrotgröße mal 100

16. Welche Dokumente muss ein 

allein jagender Jagdgast mit sich 

führen? 

a) Gültiger Jagdschein 

b) Schriftliche Jagderlaubnis 

c) Personalausweis

17. Welches tot aufgefundene Tier 

dürfen Sie als  Jagdpächter nicht 

in Besitz nehmen? 

a) Baummarder 

b) Maulwurf 

c) Siebenschläfer 

18. Wann erwirbt der Jagdausübungs-

berechtigte Eigentum an einem 

Stück Wild? 

a) Nach dem Schuss 

b) Beim Verenden des Wildes 

c) Wenn er die tatsächliche Gewalt 

über das Wild erlangt

19. Muss der Inhaber eines 

 unentgeltlichen 

 Jagderlaubnisscheines 

jagdpachtfähig sein?

a) Ja

b) Nein

c) Nur in Hochwildrevieren

20. Ein unentgeltlicher 

 Jagderlaubnisschein …

a)  … ist jederzeit widerruflich.

b)  … kann nur zum Ende des 

 Jagdjahres widerrufen werden.

c)  … kann nur durch die Jagdbehörde 

widerrufen werden.

21. Wie bezeichnet man Schweiß, 

Schnitthaar oder ähnliches am 

 Anschuss?

a) Schusszeichen

b) Pirschzeichen

c) Anzeichen

22. Bei welcher Jagdart müssen 

brauchbare Jagdhunde mitgeführt 

werden?

a) Jagd auf Wasserwild

b) Ansitz

c) Treibjagd

23. Auf welche Wildarten wird 

brackiert?

a) Hase

b) Kaninchen

c) Rotwild

24. Was kennzeichnet eine klassische 

Drückjagd?

a) Wenige Treiber

b) Ruhiges Treiben

c) Hundemeute

25. Was obliegt dem Ansteller oder 

Gruppenführer?

a) Standzuweisung

b) Freigabe

c) Schussbereiche angeben 

Lösungen: 1 a und b; 2 c; 3 a und c; 4 a und c; 5 a; 6 a, b und 

c; 7 a und b; 8 b; 9 a, b und c; 10 a und b; 11 a und b; 12 a; 13 

b und c;14 a; 15 c; 16 a, b und c; 17 b und c; 18 c; 19 b; 20 a; 

21 a und b; 22 a und c; 23 a; 24 a und b; 25 a und c
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Muss bei der Jagd auf 

Wasserwild ein brauchbarer 

Hund mitgeführt werden?
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